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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Wolframs-Eschenbach III : TSV Röttenbach V 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Uhlmann und Medek bleiben gegen den TSV Röttenbach V 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Uhlmann und Medek konnte Wolframs-Eschenbach III das
Heimspiel gegen den TSV Röttenbach V in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Wolfgang Medek das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des
Tages unter Dach und Fach brachte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Uhlmann / Medek beim 11:7, 11:5, 7:11, 11:7 gegen Balazs / Eitel doch überlegen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Schmelzer / Schock gegen Bilek / Doppl. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 11:1, 11:3, 11:6 gegen Thomas Bilek fand
Karl Uhlmann wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wolfgang Medek machte
mit Florian Balazs beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Andreas Schmelzer überzeugte im Match gegen Thomas Eitel, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Lange umkämpft war danach das Match zwischen Michael Schock und Michael Doppl, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Wolframs-Eschenbach III und TSV
Röttenbach V. Nicht einen Satzgewinn überließ Karl Uhlmann seinem Gegner Florian Balazs beim
sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Wolfgang Medek Thomas Bilek in fünf Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Andreas Schmelzer besiegelte
derweil mit einem 11:6, 10:12, 11:9, 11:9 gegen Michael Doppl einen Punkt für sein Team. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Michael Schock, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Eitel
verlor. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf
des Messers Schneide. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für Wolframs-Eschenbach III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV 1890 Spalt III am 11.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Röttenbach V wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 15.10.2022 gegen den FC Kalbensteinberg III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Wolframs-Eschenbach III

Doppel: Uhlmann / Medek 1:0, Schmelzer / Schock 0:1 
Einzel: K. Uhlmann 2:0, W. Medek 2:0, A. Schmelzer 2:0, M. Schock 0:2 
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 TSV Röttenbach V
Doppel: Balazs / Eitel 0:1, Bilek / Doppl 1:0 
Einzel: F. Balazs 0:2, T. Bilek 0:2, M. Doppl 1:1, T. Eitel 1:1


